
Die Fabriken in Baden nach iHrer AnterneHmungsform.

Bei einer Betrachtung der hadifchen Fabriken nach ihrer Unternehmungsform muß zwedmäßigerweife

zwifchen Haupf- und Filialbetrieben unterfchieden werden.

Bon den 1754 Hauptbetrieben (ohne Filialen) tragen

597 die Rechtsform einer Offenen Handelsgefellfchaft,
326 , # „ S.m. 5.5,

250, ö Q.:6.,

56 Kommanditgefellfchaft,
K ) eingefragenen Genoffenfchaft m. b. HS.

Bei 521 Betrieben handelt es fich um eine Einzelfirma; in 3 Fällen werden die Fabriken von einer Mehrheit

von Perfonen betrieben.

Mit anderen Worten: Rund 70 vo. H. aller Fabriken (ohne Filialbetriebe) find Handelsgefellfichaften; rund

30 v. SH. werden noch von Einzelunternehmern hefrieben. Unter den Sefellfhaftsfirmen fteht die Offene Handels.

gefellfchaft mit rund 48 vo. H. an erfter Stelle; dann folgen die Gefellfchaften m. b. SH. mit rund 27 v. H., die Aktien:

gefellfchaften mit 20 ». H. Die Form der Genoffenfhaft und der Kommanditaefellichaft auf Aktien hat bisher

in der badifchen Induftrie fo gut wie keinen Eingang gefunden.

Innerhalb der einzelnen Wirtfchaftsgruppen ift der Grad der Bergefellfchaftung der Induftrie außerordentlich

verfchieden, wie aus nachfolgender Überficht hervorgeht:

Davon
Haupft- EEE SEE

Sruppen hetriebe __ _Einzelfirmen | Gefelfchaftsunternehmen

überhaupt | % überbaupf | %

Steine und Erden . . . 157 46 29,4 111 70,6

Metall- und Mafchineninduftrie . 703 235 33,4 468 66,6
Davon |

Somudiwaren.  . 4 u 4 280 | I11 39,6 169 | 60,4

Elektrotechn. und Feinmechanik . 47 8 17,0 ' 39 | 83,0

Uhren- und Mufjikwerle . . 69 27 39,1 42 60,9

Chemifche Induffrie . . 31 4 129 27 87,1

SZertilindulerie. 2 136 24 17,6 112 82,4

DapierinDuftrie 2. 95 23 24,2 72 75,8

Leder und Gummi . ER 26 4 15,4 22 84,6

Solzinduftrie . u 214 72 33,6 142 66,4

Nabhrungs- und SGemupmittelinduftrie
(one Zabakindultrie)  ... „x 100 18 18,0 82 82,0

Tabakinduferie  .... 2 |; 7 20,7 ACH OS

Bekleidung und Reinigung . + 100 38 38,0 62 62,0

Im ganzen . 154 | 321 29,7 | 12383 * 703 |
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